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Lieber alpha,

es ist schade, wenn Du dich deswegen zurückziehen willst. Aber ich kann nicht nachempfinden,
wo Du so viel Hass siehst.

Was Putin wirklich will, weiß keiner. Ich denke, dass als die Ukraine in den 90er ihre Atomwaffen
für Sicherheitsgarantien u.a. von Russland abgegeben hat, hat niemand damit gerechnet, dass
es Russland dort irgendwann einmarschiert und vor allem noch am "Brudervolk"
Kriegsverbrechen verübt. Wer weiß, was die nächsten 30 Jahre bringen? Vielleicht kommt in
Polen irgendwann eine nationale Regierung an die Macht, die mit Gewalt ihre
Reparationsforderungen aus dem zweiten Weltkrieg durchsetzen will? Vielleicht marschiert
Russland wirklich in die baltischen Staaten und dann in Polen ein? Vielleicht besetzt Russland
Finnland? Letztlich muss Deutschland eine Antwort, wie man sich die Zukunft vorstellt.

Der Vergleich mit 1914 und 1939 zeugen von einem sehr merkwürdigen Geschichtsverständnis.
Wir ziehen nicht in den Krieg. Wir wollen Waffen an ein Land liefern, dass völkerrechtswidrig
angegriffen wurde. Die Mehrheit der Deutschen wünscht sich sicherlich, dass der Krieg bald
endet. Die Frage ist nur, wie wir das am besten schaffen. Vielleicht sollten wir uns da eher mit
den USA im zweiten Weltkrieg vergleichen. Hätten diese keine Waffen an die Alliierten liefern
sollen? Hätte man Hitler lieber einfach machen lassen statt die Schrecken des zweiten
Weltkrieges auszulösen? Natürlich ist Putin nicht Hitler. Aber wo ist die Grenze? Wir haben
bisher zugeguckt. Wann sollten wir etwas machen?
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